
RICHTIGSTELLUNG
Im Oststeiermarkartikel der letzten Eisenblüte hat 
sich bei der Beschreibung der Fluoreszenz von Uran
opal und Calcit von der Gleichenberger Klause ein 
schwerer Fehler eingeschlichen, so wurde für den U- 
Opal eine Anregbarkeit im LW-UV, für den Calcit hin
gegen eine Anregbarkeit im KW-UV angegeben. Wie 
die Anregungsspektren auf Seite 28 zeigen, ist der 
Uranopal von dieser Fundstelle zumeist nur im KW- 
UV anregbar, der Calcit läßt sich sowohl im KW-UV,

wesentlich besser jedoch im LW-UV anregen und flu
oresziert in einem ebenfalls langwelligen Teil des 
sichtbaren Spektralbereiches.

Ein weiterer schwerwiegender Fehler passierte beim 
Artikel »Millerit und Malachitkristalle vom Heiden
bruch am Radipaß», wo anstatt Verdrillung der Be
griff Verdrilligung verwendet wurde.

DER VERFASSER
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Dr. Moser vom Joanneum Graz und das ORF-Team zusammen mit Otto-Peter Lang, dem 
Veranstalter der PITTER-BÖRSE, SALZBURG, bei Aufnahmen für »Österreich Heute«. 
Gezeigt wurde die mit rund 1 Million Schilling versicherte Sonderschau des Stiftes Krems
münster und des Steiermärkischen Landesmuseums Joanneum.
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